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Liebe Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher,

der Herbst ist bekanntlich Erntezeit. Auf unsere
Gemeindepolitik kann man das so jedoch nicht
übertragen, da zwar viele unserer Projekte der-
zeit wachsen und gedeihen, aber wohl erst in
einigen Monaten ihren Abschluss finden wer-
den. Dies gilt zumindest für den Grünthaler
Radweg, unseren Schlosshof und unsere
Wohnanlage in Irlbach. 

Insbesondere die Wohnanlage in Irlbach hat
uns in den zurückliegenden Sommermonaten
umfassend beschäftigt und so finden Sie in die-
sem Amtsblatt einen informativen Bericht dazu.
Ihnen wünsche ich nach der Haupturlaubssai-
son einen angenehmen Start ins Alltagsgesche-
hen und vor allem viel Vergnügen bei der Lek-
türe unseres Amtsblatts!

Ihr 

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister
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Gemeindeverwaltung

Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160
gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

Erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Fundsachen von 01.08.2019 bis 31.08.2019

- 1 Handy
- einzelner Schlüssel mit Anhänger
- 1 Ring
- 1 Fahrrad
- 1 Chip (Simons &Voss)
- Katze weiß-grau
- Kater schwarz

Fundsachen

Restmüll: 
Fr., 04.10. / Do., 17.10. / Do., 31.10.

Papiertonne:
P1 = Donnerstag, 17.10., P2 = Freitag, 18.10.

Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne: 
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten
Grabenbach
24h geöffnet

Umweltmobil
Sa, 01.06.2019, 09.00 – 12.00 Uhr
Altenthann, Wertstoffhof
Di, 05.06.2019, 10.00 – 11.00 Uhr
Lappersdorf, Bauhof

Umweltmobil Direktanlieferung
Direktanlieferung von haushaltsüblichem Problem-
müll bei Fa. Meindl, Baierner Höhe 2, 93138 Lap-
persdorf 29.06.19 08:00 – 12:00 Uhr

Entsorgungstermine Oktober

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

da in unserem Dorfweiher in Wenzenbach vermehrt Brot- und Salatreste gefunden wurden, wei-
sen wir darauf hin, dass das Füttern der Enten und Fische zu unterlassen ist. Das Wasser im Wei-
her kann durch die Verschmutzung und bestimmte Bedingungen umkippen und somit ein Sterben
der dort beheimateten Fische verursachen.

Um die zu verhindern bitten wir Sie, die Fische und Enten im Dorfweiher nicht zu füttern!

Ihre Gemeindeverwaltung

!!Schützen Sie unseren Dorfweiher!

Bitte beachten Sie die
SCHLUSSTERMINE für die nächste

Ausgabe des Mitteilungsblatts:

Redaktionsschluss: 14.10.2019
Anzeigenschluss: 15.10.2019
Druckunterlagenschluss: 16.10.2019

Erscheinungstermin: 25.10.2019

mailto:gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
http://www.wenzenbach.de/
mailto:info@das-amtliche.info
http://www.dtpd.com/
http://www.kelly-druck.de/
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Vor 72 Jahren trat die Bay. Verfassung in Kraft.
In Art. 106 heißt es: 

(1) Jeder Bewohner Bayerns hat Anspruch
auf eine angemessene Wohnung.

(2) Die Förderung des Baues billiger Volks-
wohnungen ist Aufgabe des Staates und
der Gemeinden.

Ob die öffentliche Hand dieser Aufgabe in den
letzten Jahren und Jahrzehnten hinreichend

nachgekommen ist, muss jeder für sich selbst
bewerten. 1990 gab es jedenfalls gemäß einer
Aufstellung des Statistischen Bundesamts noch
knapp 3 Mio. Sozialwohnungen und heute sind
es nur noch etwas mehr als eine Mio.  Hitzige
Diskussionen zum Themenkomplex Wohnen
sind also zumindest nachvollziehbar und wie
sich zum Beispiel am Volksbegehren gegen die
Wohnungsnot in Berlin zeigt, wächst der
Unmut in der Bevölkerung. 

Die Gemeinde Wenzenbach kommt mit dem
kommunalen Wohnungsbau in Irlbach indes
ihrer sozialen Verantwortung nach. Sie schafft
derzeit jedenfalls mit einem Investitionsvolu-
men von ca. 7,4 Mio. € abzgl. einer Förderung
von 2,3 Mio. € aus dem Wohnungspakt Bayern
25 Wohneinheiten in Bayerwaldstraße. Dabei
handelt es sich um Wohnungen in unterschied-

Kommunaler Wohnungsbau geht in die finale Umsetzung! 

anzeige

Fortsetzung auf Seite 6 

Foto: Gemeinde WenzenBach
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Behördengänge
bequem online
durchführen

Beantragung einer Meldebescheini-

gung
Beantragung eines Führungs-

zeugnisses
Auskunft aus dem Gewerbe-

zentralregister
Einreichung der Wohnungs-

geberbestätigung
Meldung der Wasserzählerablesung 

... und vieles mehr

Internet: www.wenzenbach.de/
buergerserviceportal

licher Größe, die durchschnittliche 66 m² groß
sind, sodass von einer Belegung der Anlage mit
knapp 70 Personen auszugehen ist. Diese kön-
nen, je nach Wohnungsgröße, zu einem Kalt-
mietpreis zwischen 6,40  und 7,10 € pro qm
und damit mehr als 30 Prozent unter den
marktüblichen Konditionen vermieten wer-
den. Bei der Gemeinde sind bereits zahlreiche
Anfragen eingegangen, sodass sich Bürger-
meister Sebastian Koch beim Richtfest zur
Wohnanlage Ende August sehr zuversichtlich
hinsichtlich einer guten sozialen Mischung im
Quartier zeigte. 
Hier verwies er insbesondere auf die Förder-
richtlinien und das bayerische Wohnraumför-
derungsgesetz mit seinen Einkommensgren-
zen, die so großzügig gehalten sein, dass das
Risiko eines sozialer Brennpunkts in Irlbach
sehr überschaubar sei. „Wir haben hier grö-
ßere Wohnungen für kinderreiche Familien
ebenso vorgesehen, wie barrierefreie Apart-
ments für ältere oder behinderte Menschen“,
so Koch. Die Gemeinde schaffe also ein Ange-
bot für alle, die sich auf dem regulären Woh-
nungsmarkt in Wenzenbach und der Region
schwer tun und dazu gehörten mittlerweile
nun man leider auch Normalverdiener, Allein-
erziehende, Rentner, Azubis usw. 
Seitdem im Frühjahr 2016 die Realisierung
einer sozialverträglichen Wohnanlage in Irl-
bach beschlossen wurde, ist einige Zeit ins
Land gezogen. Zunächst wurde eine Machbar-
keitsstudie in Auftrag gegeben und danach ein
Planungswettbewerb durchgeführt. Anfang
2018 konnte dann das Architekturbüro Pup-
pendahl aus Olfen mit der Umsetzung seiner
Planung für Irlbach beauftragt werden. Nach
einigen Umplanungsarbeiten, die vor allem
durch die Parkplatzsituation und der Kosten-
berechnung einiger Fachplaner begründet
waren, wurde im September 2018 der Bauan-
trag beim Landratsamt gestellt und nach eini-

gem Hin und Her im Januar genehmigt. Seit
Frühjahr 2019 läuft die Baustelle auf Hochtou-
ren. Nun geht die Gemeindeverwaltung stark
davon aus, dass alle 25 Wohnungen im Juni
2020 bezugsfertig sein werden. Bis dahin wird
natürlich auch die erste Bewerbungsrunde für
die Wohnungen abgeschlossen sein. Diese soll
noch 2019 auf der Grundlage eines am 10.
September im Gemeinderat beschlossenen Kri-
terienkatalogs anlaufen. Der Katalog sieht vor,
dass Bewerber mit mehreren Kindern, einem
Pflegegrad, einem geringeren Einkommen oder
einer bereits vorliegenden Ortsansässigkeit in
Wenzenbach merklich verbesserte Chancen
auf eine Wohnung haben werden. Die konkre-
ten Bewerbungsunterlagen können ab Ende
Oktober auf der Homepage unserer Gemeinde
abgerufen bzw. im Rathaus abgeholt werden. 
Besonderen Dank richtete Bürgermeister Koch
beim Richtfest an den gemeindlichen Projekt-
steuerer Manuel Hofstetter, ohne den dieses
doch recht komplexe und bislang größte Pro-
jekt der Gemeinde für eine Verwaltung in der
Größenordnung von Wenzenbach so nicht
umzusetzen gewesen wäre. 
Bedanken konnte sich Bürgermeister Koch
auch beim anwesenden Regierungsvizepräsi-
denten Christoph Reichert, der in seinem Gruß-
wort die Gemeinde Wenzenbach als Vorreiterin
des kommunalen sozialverträglichen Woh-
nungsbaus in der Oberpfalz lobte. Ähnlich posi-
tiv äußerte sich auch Landrätin Tanja Schwei-
ger, die herausstrich, dass Wenzenbach mit
dieser progressiven Baumaßnahme der Miet-
preisexplosion in der Region die Stirn böte.
Positiv bewerte man von Seiten des Landkrei-
ses auch, dass entlang der Kreisstraße ein Geh-
weg mit Querungshilfe von der Gemeinde rea-
lisiert werde. 
Unter dem Eindruck dieser lobenden Worte
gönnten sich Gemeindevertreter, Nachbarn,
Planer und Handwerker nach den Richtspruch
des Zimmers einen kleinen Imbiss und das ein
oder andere Gläschen Sekt. 

anzeige

Fortsetzung von Seite 5

http://www.wenzenbach.de/
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Trotz strömenden Regens kamen am letzten
Wochenende viele Irlbacher in der Dorfmitte
zusammen, um ihren Dorfplatz einzuweihen
und so den Abschluss der einfachen Dorfer-
neuerung   gebührend zu feiern. „Endlich haben
wir einen ansehnlichen Dorfmittelpunkt in Irl-
bach und darauf sind wir stolz!“, so ein Teilneh-
mer.
Zusammen mit nicht wenigen Bürgerinnen und
Bürgern, die sich mit Leidenschaft und Kreati-
vität  einbrachten, hat die Gemeinde ein gutes
Gesamtkonzept für Irlbach auf den Weg
gebracht.
Bereits 2012 hatte der Gemeinderat die Pla-
nungen zum Dorfplatz freigeben. Die Baumaß-
nahmen wurden dann im Juli 2013 ausge-
schrieben und vergeben. Nach einer doch recht
langatmigen Bauausführung mit teilweiser Voll-
sperrung der Grünthaler Straße, die vor allem
darauf zurückzuführen war, dass bei der Beauf-
tragung kein Fertigstellungstermin vereinbart
wurde, konnte der neue Dorfplatz im November
2014 einer öffentlichen Nutzung zugeführt
werden und das Ergebnis sollte für die Unan-
nehmlichkeiten während der Bauzeit entschä-
digen.
Den früheren Dorfplatz konnte man jedenfalls
kaum als solchen bezeichnen, war das doch
eine sehr unruhige Fläche, die keine größere
Aufenthaltsqualität bot und die vor allem zum
Parken verwendet wurde. Heute hat dieser zen-
trale Ort in Irlbach indes ein ganz anderes
Gesicht. Der schrägabfallende Platz wurde auf
zwei Ebenen begradigt, das Pflaster ist hell und
freundlich, das Bepflanzungskonzept setzt
gekonnt einige Farbtupfer und ein Brunnen, der
auf Bronzetäfelchen Irlbacher Motive zeigt,
belebt ebenso wie die Pergola entlang des
Schulhauses, welche zum Verweilen einlädt.
Landrätin Tanja Schweiger gratulierte zur
gelungenen Umsetzung der Maßnahme und
lobte das Förderprogramm „Dorferneuerung“:

„Hier können die betroffenen Bürger mitreden
und so selbst aktiv ihr Lebensumfeld gestalten
bzw. verbessern!“ Auch Leitender Baudirektor
Hans-Peter Schmucker vom Amt für ländliche
Entwicklung erinnerte sich in seiner Rede an
das überwältigende Engagement der Irlbacher
Bevölkerung: „Bei der Auftaktveranstaltung im
Jahr 2012 mussten wir zusätzliche Tische und
Bänke in den Raum tragen, so dass ich als Vor-
tragender direkt neben der Leinwand stand und
förmlich an die Wand gedrückt wurde.“
Die zweite Maßnahme im Rahmen der Dorfer-
neuerung, die so genannte Wenzenbach Aue,
wurde  2018 fertig gestellt. Das Ergebnis kann
sich sehen lassen. Die Gemeinde hat dort eine
äußerst attraktive Freizeitfläche geschaffen, die
Kindern den renaturierten Bach als Spielerleb-
nis nahebringt. Das sahen auch viele Eltern so,

die im Rahmen einer Spielplatztour, die vom
Kreisjugendamt organisiert wurde, die Wenzen-
bach-Aue zum drittschönsten Spielplatz des
Landkreises wählten.
Laut Bürgermeister Sebastian Koch wird derzeit
geprüft, ob für den neuen Spielplatz ein Son-
nenschutz und mehr Spielgeräte für Kleinkinder
beschafft werden können. Er freut sich mit den
Irlbachern über den gelungenen Abschluss der
Dorferneuerung. „Dass Irlbach an Aufenthalts-
qualität gewonnen hat, liegt vor allem am Enga-
gement und den tollen Ideen seiner Bürger.“
Ebenso bedankt sich der Bürgermeister bei der
Freiwilligen Feuerwehr Grünthal, den Irlbacher
Schützen, dem Stammtisch De Euchan und dem
Frauenbund, die dem Regen zum Trotz an bei-
den neuen Plätzen ein vergnügliches Eröff-
nungsprogramm realisiert haben.

Dorferneuerung irlbach abgeschlossen!

anzeige

Foto: WinFRied Riedl
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gemeinde Wenzenbach

Die Gemeinde Wenzenbach, Landkreis Regensburg, mit ca. 8.700 Einwohnern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den
gemeindeeigenen Bauhof einen

Gärtner (m/w/d)
in Vollzeit. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

Durchführen gärtnerischer und landschaftsgärtnerischer Tätigkeiten im Rahmen der Unterhaltung, der Gestaltung, der Pflege und

der Verkehrssicherung von öffentlichen Grünflächen, Spielanlagen, Schulen, Friedhöfen, Straßengrün etc. 
Kontrolle des Baumbestandes sowie der Spielanlagen in Bezug auf die Verkehrssicherung

Mitarbeit bei allen weiteren Aufgaben im Bauhof (u.a. Winterdienst)

Ihr Anforderungsprofil:

Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner (m/w/d) in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

Einsatzbereitschaft, Flexibilität und körperliche Belastbarkeit

Freundliches und zuvorkommendes Auftreten

Bereitschaft zu Wochenenddiensten

Fahrerlaubnis der Klasse BE, wobei die Klasse CE erwünscht ist

Die Qualifizierung zum zertifizierten Baumkontrolleur und der Besitz des Motorsägenscheins AS Baum 1 sind von Vorteil

Wir bieten:

Eine unbefristete Arbeitsstelle

Ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet mit engagierten und kollegialen Mitarbeitern

Leistungsgerechte Bezahlung entsprechend Qualifikation und Berufserfahrung nach TVöD

Vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten

Eine betriebliche Altersvorsorge

Ihre vollständige und aussagekräftige schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 01. November 2019 an die Gemeinde
Wenzenbach, Herrn Leistner, Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach oder per E-Mail an personal@wenzenbach.de. Für Rückfragen steht
Ihnen Herr Leistner unter der Telefonnummer 09407/309114 gerne zur Verfügung.

anzeige anzeige

mailto:personal@wenzenbach.de


9Amtliches
Mitteilungsblatt
Wenzenbach ausgabe 09/2019Aus der geMeinde

gemeinde Wenzenbach

Die Gemeinde Wenzenbach, Landkreis Regensburg, mit ca. 8.700 Einwohnern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bauingenieur - Fachrichtung Tiefbau – (m/w/d) 
in Vollzeit. Die Stelle ist unbefristet. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst vorwiegend:

Überwachung, Vergabe und Abrechnung von Baumaßnahmen im Bereich Tiefbau / Straßenbau (nur untergeordnet Hochbau)

Bauunterhalt gemeindlicher Maßnahmen und Liegenschaften

Planung und Ausschreibung von Baumaßnahmen in eigener Zuständigkeit

Vorbereitung, Prüfung und Erstellung von Architekten- und Ingenieurverträgen sowie deren Abrechnung

Übernahme von Bauherrenfunktion

Zusammenarbeit mit dem Bauhofleiter, Anleitung und Unterstützung des örtlichen Bauhofes

Fachbezogene Teilnahme an Sitzungen (auch außerhalb der üblichen Dienststunden)

Ihr Anforderungsprofil:

Erfolgreich abgeschlossenes Studium des Bauingenieurwesens (Dipl.-Ing. (FH) / Bachelor) - Fachrichtung Tiefbau – (m/w/d)

Kenntnisse im öffentlichen Vergabe- und Bauvertragsrecht (HOAI, VOB, VOL)

Erfahrung in der Termin- und Kostensteuerung

Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen

Kenntnisse von CAD- und GIS-Anwendungen erwünscht

Fahrerlaubnis Klasse B

Verantwortungsbewusstsein, selbstständiges und strukturiertes Arbeiten

Freundliches, kompetentes und sicheres Auftreten

Teamfähigkeit und soziale Kompetenz

Wir bieten:

Ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet mit engagierten und kollegialen Mitarbeitern

Vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten

Leistungsgerechte Bezahlung entsprechend Qualifikation und Berufserfahrung nach BayBesG bzw. TVöD

Eine betriebliche Altersvorsorge im Beschäftigungsverhältnis

Ihre vollständige und aussagekräftige schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 01. November 2019 an die Gemeinde
Wenzenbach, Herrn Leistner, Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach oder per E-Mail an personal@wenzenbach.de. Für Rückfragen steht
Ihnen Herr Leistner unter der Telefonnummer 09407/309114 gerne zur Verfügung.

iinutzen sie jetzt unser neues, kostengünstiges anzeigenformat:

„Visitenkarten”-Anzeige
Günstiger Einstiegspreis
Individuell und flexibel gestaltbar
Standard-„Visitenkarten“-Format: 85 x 55 mm
Vollfarbig ohne Farbzuschlag
Kostenloser Satz: Logo und Text genügen
Auch als Coupon oder Gutschein geeignet

„Visitenkarten”-Anzeige

39,-
nur

euro*

* Preis je Ausgabe zzgl. Mwst. Buchbar nur im Abo für 6 aufeinanderfolgende Ausgaben. Motivänderungen während  
der Laufzeit möglich. Keine Vorkasse, Rechnungstellung erfolgt monatlich nach Erscheinen der jeweiligen Ausgabe.

anzeige anzeige

mailto:personal@wenzenbach.de
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Jehovas zeugen
laden Sie herzlich ein, im Königreichssaal,
Hans-Sachs-Straße in Regenstauf, jeweils
am Sonntag um 9:30 Uhr folgende bibli-
sche Vorträge zu besuchen:

06. Okt. 2019: Kongress mit Motto: „Liebe
baut auf“. Riesstr. 4, 80992 München

13. Okt. 2019: Die Gegenwart des Mes-
sias und seine Herrschaft

20. Okt. 2019: Die Rolle der Religion im
Weltgeschehen

27. Okt. 2019: Wer ist befähigt, Gottes
Diener zu sein?

Weitere wöchentliche Zusammenkünfte:
Sonntag, 10:05 Uhr: Wachtturmstudium
Donnerstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und
Dienst als Christ
Donnerstag, 20:05 Uhr: Versammlungs-
bibelstudium

Umfangreiche Infor-
mationen über Jeho-
vas Zeugen finden Sie
auf unserer Website
www.jw.org

Anzeigenschaltung
Wir beraten Sie gerne zu den Werbe-
möglichkeiten im Amtlichen Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Wenzenbach:

Fon 09 41 / 44 80 68 13
Mail info@das-amtliche.info
Web www.das-amtliche.info

ii

http://www.jw.org/
mailto:info@das-amtliche.info
http://www.das-amtliche.info/
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4. OktOber
8.00 Uhr

OGV Wenzenbach e.V.
Krauteinhobeln
OGV Haus Wenzenbach

18.30 Uhr
MMC Wenzenbach
Oktober-Rosenkranz
Birkenhof-Kapelle

5. OktOber
18.00 Uhr

Stammtisch D`Aufknaller

Kirche für verstorbene
Mitglieder, anschließender
Kameradschaftsabend
Grabnbacher Stub`n

18.30 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Wenzenbach
Weinfest
Feuerwehrgerätehaus
Wenzenbach

19. OktOber
20.00 Uhr

Schützenverein Gambachtal Fußenberg
Königsfeier
Gasthaus Gambachtal Fußenberg

20. OktOber
12.30 Uhr

OGV Wenzenbach e.V.
Kirchweihfahrt nach Langdorf in
Waltini´s Stadl
(Zauberer)
Anm. bei Irene Rada, Tel.:
09407/1379
Abfahrt bei der Feuerwehr
Wenzenbach

22. OktOber
8.30 Uhr

VdK Ortsverband Wenzenbach
Außensprechstunde nach vorh.
Anmeldung
Rathaus Wenzenbach

6. NOvember
19.00 Uhr

Gemeinde Wenzenbach
Bürgerversammlung
Schützenheim „Waldeslust“, Probstberg 42

9. NOvember
19.00 Uhr

Oberpfälzer Volksmusikfreunde e.V.
Sitzweil Oberpfälzer Schmankerl
Gasthaus Waldeslust Probstberg

12. NOvember
19.30 Uhr

BUND Naturschutz, OG Wenzenbach

Jahresversammlung
Gasthaus Gambachtal

Fußenberg

15. NOvember
19.00 Uhr

OGV Wenzenbach e.V.

Jahresabschlussfeier
Gasthaus „Zum Kneißl“ 

Wenzenbach

16. NOvember
14.00 Uhr

Hobbykünstler Wenzenbach

Hobbykünstlerausstellung
Rathaus Wenzenbach

17. NOvember
10.30 Uhr

Hobbykünstler Wenzenbach

Hobbykünstlerausstellung
Rathaus Wenzenbach

19. NOvember
8.30 Uhr

VdK Ortsverband Wenzenbach

Außensprechstunde nach vorh.
Anmeldung
Rathaus Wenzenbach

7. Dezember
14.00 Uhr

Schützenverein Gambachtal Fußenberg
Kindernikolaus
Schützenkapelle

19.00 Uhr
Stammtisch D´Aufknaller
Christbaumversteigerung
Grabnbacher Stub`n

19.00 Uhr
G´mütliche Schützen Wutzlhofen *1905
Nikolausfeier mit Tombola
Mittelschule Wenzenbach

19.30 Uhr
SG Almenrausch Grünthal e.V.
Weihnachtsfeier
Schützenheim Grünthal

20.00 Uhr
Schützenverein Gambachtal Fußenberg
Weihnachtsfeier mit
Christbaumversteigerung
Gasthaus Gambachtal Fußenberg

8. Dezember
14.00 Uhr

VdK Ortsverband Wenzenbach
Weihnachtsfeier
Gaststätte Waldeslust Probstberg

16.00 Uhr
Krieger- und Reservistenkameradschaft
Wenzenbach
Christbaumversteigerung
Gasthaus „Zum Kneißl“
Wenzenbach

12. Dezember
17.00 Uhr

OGV Wenzenbach e.V.
Adventsfeier
Gasthaus Gambachtal Fußenberg

15. Dezember
15.00 Uhr

Krieger- und Soldatenverein Irlbach
Weihnachtsfeier
Gasthaus Gambachtal Fußenberg

15.00 Uhr
Musikschule
Weihnachtskonzert
Turnhalle Grundschule
Wenzenbach 

17. Dezember
8.30 Uhr

VdK Ortsverband Wenzenbach
Außensprechstunde nach vorh.
Anmeldung
Rathaus Wenzenbach

20. Dezember
19.30 Uhr

G´mütliche Schützen Wutzlhofen *1905
G´mütliche Weihnachtsfeier
Mittelschule Wenzenbach

21. Dezember
19.30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Grünthal
Weihnachtsfeier mit
Christbaumversteigerung
Gaststätte Landgraf Grünthal

28. Dezember
19.00 Uhr

Schützenverein Gambachtal Fußenberg
Preisschafkopf
Gasthaus Gambachtal Fußenberg

anzeige
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Was tun, wenn man als Kind auf einer kleinen,
einsamen Insel lebt? Hier gibt es zwar Möwen,
Fische, Quallen, aber weit und breit keine ande-
ren Kinder, keine Freunde. Wie fühlt sich
jemand so ganz ohne andere Spielgefährten
und was kann man dagegen tun?
Damit beschäftigten sich die 31 Kinder der drei
Gruppen der Musikalischen Früherziehung und
der Musiktheatergruppe für Grundschulkinder
in den Wochen zwischen Oster- und Sommer-
ferien. Als Vorlage diente den Musikgruppen
das Bilderbuch „Die Flaschenpost“: Auf die
Reise geht eine Flaschenpost mit selbst gemal-

tem Bild - diese schwimmt und schwimmt und
schwimmt - landet an Küsten verschiedener
Länder und macht letztlich eine Reise ringsum
die Erdkugel.
Am 24. Juli entfachten die Kinder der Musik-
schule Wenzenbach ein musikalisches Feuer-
werk mit Liedern und Tänzen der sechs Län-
der, wo die Flaschenpost landete.
Mit schwungvollen Bewegungsliedern wie
Simama kaa aus Tansania oder Epo i tai tai e
aus Neuseeland begeisterte die fröhliche Kin-
derschar die zahlreichen Zuschauer im voll
besetzten Pfarrstadl Wenzenbach ebenso wie
mit einem eher ruhigen Indianerlied oder Tän-
zen aus China, Spanien und Dänemark. Mit
Querflöte, Klarinette, Gitarre und Akkordeon
unterstützte, wie schon in den Vorjahren, die
Gruppe ANIMA der Pfarrgemeinde Wenzen-
bach die musikalische Umsetzung der Bilder-
buchgeschichte. Das gute Zusammenwirken
des Musik- und Gesangvereins Wenzenbach
mit der Pfarrei Wenzenbach machte die mit-
reißende Aufführung im Pfarrstadl möglich.
Das Publikum war begeistert über die große
Freude und den Eifer, mit dem die Jungen und

Mädchen sie auf diese kurzweilige Weltreise
mitnahmen. Der engagierten Musikschullehre-
rin Bettina Grünemeyer gelang es wieder ein-
mal, die verschiedenen Musikschulgruppen
unter ihrer liebevollen Anleitung in einer Auf-
führung zusammenzuführen. Dabei sind die
jüngsten Teilnehmer*innen gerade mal vier
Jahre alt. Eine Mutter drückte es nach der Dar-
bietung so aus: „Dein immer engagierter Ein-
satz, deine Begeisterung und Geduld! Du bist
immer mit dem Herzen dabei und das springt
auch auf die Kinder über“.  Ein Kompliment,
was alle Eltern nur bestätigen konnten.
Auch gelebte Inklusion ist der Musikschulleh-
rerin schon seit vielen Jahren ein großes Anlie-
gen und so sind auch geistig behinderte Kinder
selbstverständlich in die Gruppen und die Auf-
führung eingebunden. 
Eine rundum sehr gelungene Veranstaltung,
die passend zu den Sommerferien Lust und
Vorfreude auf fremde Länder und Kulturen
machte und sehr veranschaulichte, was Musi-
kalische Früherziehung alles vermag.

text: Bettina GRünemeyeR und annette puRschke

Fotos: annette puRschke 

Flaschenpost, schwimm übers Meer 

anzeige



SV Wenzenbach e. V.

Heimspieltage
SVW Volleyball
Okt./nov. 2019
Erwachsene

Damen 1
Samstag, 05.10.2019, 15 Uhr
Spiel 1+2
TSV Neutraubling
TV Furth i.W.

Damen 2
Samstag, 12.10.2019, 14 Uhr, in Donau-
stauf!!!
Spiel 1+2
TSV Falkenstein
ASV Cham II

Herren
Samstag, 09.11.2019, 14 Uhr
Spiel 1+2
TV Furth i.W.
VC Hohenfels-Parsberg

Jugend

U16 Jugend weiblich
Samstag, 20.10.2019, 10 Uhr
SV Wilting
TV Furth

Austragungsort der Damen 1, der Herren,
der Jugend und der Freizeitmannschaft ist
die Mittelschulturnhalle in Wenzenbach,
Austragungsort der Damen 2 ist in dieser
Saison die Mehrzweckhalle in Donaustauf!
Auswärtsspieltage und weitere Infos unter
www.wenzenbach-volleyball.de 
oder unter https://www.volleyball.bayern/
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Firma Heinrich Schmid unterstützt
den Dartclub Wenzenbach e.V.

anzeige

Pünktlich zum Saisonauftakt darf sich der DC
Wenzenbach e.V. über einen Satz neuer Trikots
für die beiden Mannschaften freuen. Die Firma
Heinrich Schmid GmbH & Co. KG um Standort-
leiter Markus Hofstetter überreichte die neuen
Trikots und wünscht dem DC Wenzenbach viel
Glück und Erfolg in seiner 1. Saison. 
Weiter wurde der Dartclub Wenzenbach e.V.
mit der Mitgliedsurkunde des BLSV geehrt.
Herr Helmut Luderer Stv. Bezirksvorsitzender
des BLSV überreichte die Mitgliedsurkunde
und wünschte dem Verein ebenfalls viel Erfolg
und alles Gute für die Zukunft.

Der Dartclub Wenzenbach e.V. bedankt sich
recht herzlich bei der Firma Heinrich Schmid
GmbH & Co. KG vertreten durch Markus Hof-
stetter für die sehr großzügige Spende.
Für Interessierte: 
Trainingszeiten Montag von 18:00 Uhr bis
21:00 Uhr; Freitag von  19:00 Uhr bis 23:00
Uhr, Gaststätte Landgraf; Keilbergerstraße 3 in
93173 Wenzenbach/ OT Grünthal
Info’s zu Heimspielen werden regelmäßig in
der Mittelbayerischen Zeitung veröffentlicht.
dartclub-wenzenbach@gmx.de oder Thomas
Dürscherl unter Tel.: 0160/ 99 19 13 57

Wir beraten Sie gerne zu den Werbemög-
lichkeiten im Amtlichen Mitteilungsblatt
der Gemeinde Wenzenbach:

Fon 09 41 / 44 80 68 13
Mail info@das-amtliche.info
Web www.das-amtliche.info

iiMediaberatung und Anzeigenschaltung

Foto: daRtcluB WenzenBach e. V.

http://www.wenzenbach-volleyball.de/
https://www.volleyball.bayern/
mailto:dartclub-wenzenbach@gmx.de
mailto:info@das-amtliche.info
http://www.das-amtliche.info/
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Wir bedanken uns recht herzlich bei auto ganzmann für die Unterstützung
unserer a-Jugend. Timo ganzmann ließ unserem Team um Trainer Ralf Mätz

einen neuen Trikotsatz zukommen.

Wir bedanken uns recht herzlich für die Unterstützung von „ihr gartenzwerg“.
Josef Berger ließ unserer 1. und 2. Mannschaft neue Trainingsoutfits zukommen.

Foto: spoRtVeRein WenzenBach

Foto: spoRtVeRein WenzenBach
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Wir bedanken uns recht herzlich bei Rainer glombig
für unsere neuen Trikots!
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Mittwoch 02.10., 19:00 Uhr
Training 

Freitag 04.10., 19:00 Uhr
 Ko-Cup

Mittwoch 09.10., 19:00 Uhr
Training 

Freitag 11.10., 19:00 Uhr
1. Vereinswanderpokal

Samstag 12.10., 13-18 Uhr
Sektionswanderpokal in Wenzenbach

Mittwoch 16.10., 19:00 Uhr
Training 

Freitag 18.10., 19:00 Uhr
2. Vereinswanderpokal

Mittwoch 23.10.,
18:00 Uhr
Training / Reinigungs -
arbeiten

Freitag 25.10., 19:00 Uhr
3. Vereinswanderpokal

Samstag 26.10., 19:30 Uhr
Sektionsehrenabend in Lehen

Mittwoch 30.10., 19:00 Uhr
Training

Schießzeiten Mittwoch und Freitag ab 19 Uhr
im Schützenheim Irlbach, Grünthaler Straße 8a

Weitere Infos unter:
www.jagabluat-irlbach.com
www.facebook.com/jagabluat

nachbarschafts-
hilfe Wenzenbach
e.V. lädt ein:
Vortrag: 

Sturzprophylaxe zur Erhaltung und
Verbesserung der Bewegungsfreude
im Alter“

von und mit der Physiotherapeutin Katha-
rina Gräfin von Ballestrem

Wann: Am Mittwoch, den 09. Oktober
2019, um 15.00 Uhr

Wo: Im Gasthaus „Zum Kneißl“ in
Wenzenbach

Bonus: Kaffee und Kuchen

Online-Ausgabe
Die aktuelle Ausgabe zum Download 
oder Durchblättern finden Sie online 
unter www.wenzenbach-aktuell.de

ii
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 SchützenVerein Jagabluat irlbach

Terminvorschau  Oktober 2019

http://www.jagabluat-irlbach.com/
http://www.facebook.com/jagabluat
http://www.wenzenbach-aktuell.de/


Überwältigend war diesmal die Beteiligung an
unserer Aktion „Freude an Natur und Garten“,
die wir seit mehreren Jahren zusammen mit
den Kindergärten der Gemeinde durchführen.
Ein OGV-Team hatte Ende Juni mit den Kindern
Sonnenblumenkerne in Saatpaletten eingesät
und die Sämlinge Ende Juli in Töpfe umge-
pflanzt.
Helianthus, so heißt die Sonnenblume wissen-
schaftlich. Zur Präsentation der Ergebnisse
empfing nunmehr Bürgermeister Sebastian
Koch die Kinder mit Eltern und den OGV vor
dem Rathaus und erklärte, dass dieser Name
aus der griechischen Mythologie stammt. Das
Mädchen Clytia verliebte sich in den Gott Apol-

lon, der ihre Liebe
aber nicht erwiderte.
Clythia setzte sie sich
nackt auf einen Felsen
und schaute darauf-
hin neun Tage Apollo
zu, wie dieser seinen
Wagen über den Him-
mel bewegte. Dann
wurde ihr Herzeleid zu gelben und braunen
Farben: Sie verwandelte sich in eine „Sonnen-
blume“, die ihre Blüte stets nach der Sonne
(Helios=die Sonne) drehte.
Über 100 Kinder waren gekommen, siehe Bild,
um ihre Sonnenblumen vorzuzeigen. Mit einer
Urkunde und einem Eis von unserer Eisdiele
„Naschwerk“ hat der OGV die Kinder belohnt.
Zusammen mit den Erzieherinnen hatte der

OGV die Sonnen-
blume ausgewählt.
Denn hier gibt es
kleinwüchsige Sorten,
die in Töpfen gezogen
werden können.
Außerdem sind  Son-
nenblumen wunder-
bare Kulturpflanzen.

Mit den großen gelben Blüten sind sie eine
Zierde in Garten und Landschaft, außerdem
sind sie auch eine vielseitige Nutzpflanzen. Sie
werden von Insekten bestäubt, liefern diesen
also Nektar und Pollen, den Vögeln und uns
Menschen dienen sie zur Nahrung. Man denke
neben den Kernen auch z.B. an Speiseöl oder
Margarine. Auch in zahlreichen Brot-  und Sem-
melsorten sind Sonnenblumenkerne enthalten.
Dieser Erfolg war nur möglich, weil viele mit-
gearbeitet haben. Unser Dank gilt den Kindern
und Eltern, der jeweiligen Leitung der Kinder-
gärten, den Erzieherinnen und last not least
unserer örtlichen Gärtnerei Unger, die die
Aktion bei der Samen- und Materialbeschaf-
fung sowie mit laufender Beratung unterstützt
hat. 

Heinz-Joachim Daschner
OGV Wenzenbach
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Freude an garten und natur

Unsere Veranstaltungen im Oktober

10. Oktober, Donnerstag 8:00 Uhr:
Kraut einhobeln im OGV-Haus, Schönber-
gerstraße 
Zuschauer und Helfer sind willkommen.

19. Oktober, Samstag 9:00 Uhr-13:00 Uhr: 
Seminar des Kreisverbandes im Gasthof
zur Post in Hohenschambach, 
Themen:
Wenn der Buchsbaumzünsler mit der Flor-
fliege... 
Bedeutung der Insekten im täglichen
Leben
Das Reich der Pilze: Leben im Untergrund.

27. Oktober, Sonntag (= neuer Termin) 
Kirchweihfahrt zum Zauberer im Waltinis-
tadl in Langdorf bei Regen 
Abfahrt: 12:30 Uhr beim Feuerwehrhaus
Rückkehr ca. 19:30 Uhr
Fahrpreis incl. Eintritt 15,00 €.

anzeige

Foto: FRanz steRn

Anzeigenschaltung
Wir beraten Sie gerne zu den Werbe-
möglichkeiten im Amtlichen Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Wenzenbach:

Fon 09 41 / 44 80 68 13
Mail info@das-amtliche.info
Web www.das-amtliche.info

ii

mailto:info@das-amtliche.info
http://www.das-amtliche.info/
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Regensburg (RL). Neben Beruf und Familie zur
Mitteren Reife? Das geht künftig mit der VHS
Regensburger Land. Als eine von fünf bayeri-
schen Volkshochschulen hat die VHS mit
Hauptgeschäftsstelle in Neutraubling den
Zuschlag bekommen für ein vom Kultusminis-
terium gefördertes Pilotprojekt. Ab 9. Septem-
ber ist es möglich, innerhalb eines Jahres mit
geringen Präsenzzeiten und Lernen von zu
Hause aus einen Mittleren Bildungsabschluss
zu erwerben.   
„Das ist eine tolle Sache“, freut sich VHS-
Geschäftsstellenleiterin Ulrike Schmid, „es ist
nie zu spät, einen Schulabschluss nachzuholen
– und es lohnt sich!“. Denn die Mittlere Reife
ist Zugangsvoraussetzung für den Besuch der
meisten Fachschulen und oft auch Vorausset-
zung für einen Ausbildungsplatz oder den
nächsten Karriereschritt. Darüber hinaus
schafft die mittlere Reife vielfach die Basis für
einen erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben.
„Theoretisch reicht zwar oftmals der Mittel-
schulabschluss für die Aufnahme einer Berufs-
ausbildung aus“, erklärt Ulrike Schmid, „in der
Praxis verlangen die Betriebe aber dennoch
mindestens den Abschluss der 10. Klasse“.

Landkreis Regensburg bei bayernweitem
Pilotprojekt dabei

Erstmalig in Bayern hat sich das Bayerische
Kultusministerium 2018 bereit erklärt, Förder-
mittel für ein dreijähriges Pilotprojekt zur Ver-
fügung zu stellen und auch den mittleren
Schulabschluss zu fördern. Neben München
und Nürnberg wurde die VHS Fichtelgebirge
als eine von drei Einrichtungen für dieses Pilot-
projekt ausgewählt. Sie ist federführend für das
Projekt, das in Kooperation mit den Volkshoch-
schulen in den Landkreisen Tirschenreuth und
Regensburg umgesetzt wird. Für das kom-
mende Schuljahr stehen damit einmalig För-
dergelder zur Verfügung, die die Kursgebühren

weitestgehend abdecken. Damit ist der nach-
trägliche Erwerb eines besseren Schulabschlus-
ses für alle finanzierbar.
Wer den mittleren Schulabschluss nachholen
möchte, muss dies nicht in Vollzeit tun, son-
dern kann den Abschluss auch berufsbeglei-
tend anstreben. Die Volkshochschule spricht
mit diesem besonderen Angebot neben den
Berufstätigen auch Menschen an, die familiär
stark eingespannt sind und Kinder erziehen
oder Angehörige pflegen. Das Konzept der
Volkshochschule ist dementsprechend so aus-
gelegt, dass eine Teilnahme auch neben Beruf
und Familie möglich ist.
Wie Ulrike Schmid ankündigt, werden die Prüf-
linge „mit modernem Lernmaterial, begleiten-
den Selbstlernzeiten und Kursabenden an der
VHS Regensburger Land in Neutraubling, einer
individuellen Lernbegleitung sowie in enger
Zusammenarbeit mit der Regelschule vor Ort
optimal auf die staatliche Prüfung zum mittle-
ren Schulabschluss vorbereitet“. Die Prüfung
selbst legen die Absolventen direkt im
Anschluss an den Kurs bei der Regelschule ab
und erwerben damit ein offizielles Abschluss-
zeugnis.

Ein Beitrag zur Bildungsgerechtigkeit 

Der Bildungsberater der VHS Regensburger
Land, Torsten Tomenendal, der bisher als Leh-
rer für die VHS am staatlichen beruflichen
Schulzentrum Regensburger Land tätig war, ist
derzeit in den Zweigstellen unterwegs, um für
das Projekt zu werben. Am 1. August hat der
39-Jährige seine Aufgabe als Bildungsberater
bei der VHS übernommen. Die Betreuung der
Schülerinnen und Schüler, die die Mittlere
Reife machen wollen, ist ein Teil seines Aufga-
benfeldes. Mit der „mobilen Bildungsberatung“,
angegliedert an die VHS Regensburger Land,
will der Landkreis Regensburg die Chancen
von Menschen aus sogenannten „bildungsfer-

neren Milieus“ verbessern. Menschen mit
besonderem Beratungs- und Grundbildungs-
bedarf werden so individuell noch stärker
unterstützt.  
„Wichtig ist uns als VHS Regensburger Land,
dass wir ein Beratungsangebot in den Land-
kreis tragen, also dem Prinzip einer aufsuchen-
den Bildungsberatung folgen“, erklärt Torsten
Tomenendal. „Dies soll vor allem diejenigen
ansprechen, die aus den unterschiedlichsten
Gründen nicht den Weg auf sich nehmen kön-
nen, zu uns nach Neutraubling zu kommen.
Damit möchten wir einen Beitrag zur Bildungs-
gerechtigkeit im Landkreis leisten.“ 
Dazu wird der Bildungsberater viel im Land-
kreis unterwegs sein. „Gerade sind wir dabei,
an allen Standorten die Logistik aufzubauen
und nach den Ferien werde ich die Orte an den
unterschiedlichen Tagen anfahren. Ich biete
dann meist zwischen 16 und 18 Uhr eine
offene Beratung an“, kündigt Torsten Tomen-
endal an. Sollte ein umfangreiches Gespräch
gewünscht sein, so werde ein kostenloser Ter-
min für eine einstündige Beratung vergeben.
Die Betreuung der einzelnen Standorte ist fol-
gendermaßen geplant:

Montag

Zwischen 10 und 12 Uhr: offene Beratung
im Landratsamt (Altmühlstraße 3, 93059
Regensburg), zwischen 15 und 17 Uhr
offene Beratung im Mehrgenerationenhaus
des Marktes Regenstauf (Hauptstraße 34,
93128 Regenstauf)
Dienstag

Ganztags in Neutraubling, offene Beratung
zwischen 16 und 18 Uhr (VHS-Zentrum,
Königsberger Straße 4, 93073 Neutraubling)
Mittwoch

Ganztags in Lappersdorf, offene Beratung
zwischen 16 und 18 Uhr (VHS-Zentrum am
Gymnasium, Am Sportzentrum 2, Eingang
Otto-Hahn-Straße, 93138 Lappersdorf)
Donnerstag

Ganztags in Schierling, offene Beratung zwi-
schen 16 und 18 Uhr (VHS-Raum, Haupt-
straße 3 a, 84096 Schierling)
Freitag

Zwischen 10 und 12 Uhr: offene Beratung
im Mehrgenerationenhaus des Marktes
Regenstauf, zwischen 16 und 18 Uhr: offene
Beratung in Neutraubling

Wer sich mit dem Gedanken trägt, die Mittlere
Reife abzulegen, für den lohnt es sich, jetzt
über die VHS einzusteigen, denn die Förderung
des Kultusministeriums ist begrenzt. „Es ist
daher eine einmalige Gelegenheit für alle, die
beruflich vorankommen wollen“, sagt VHS-
Geschäftsstellenleiterin Ulrike Schmid. Aus-
führliche Informationen zum Projekt und zur
Bildungsberatung allgemein gibt es auf der
Homepage unter www.vhs-regensburg-land.de
sowie in der Geschäftsstelle der Volkshoch-
schule in Neutraubling, Königsberger Straße 4,
oder unter Telefon 09401 5255-10.

zur Mittleren Reife mit der VHS Regensburger Land

landrätin tanja schweiger und bildungsberater torsten tomenendal präsentieren das projekt „zur Mittleren
reife mit der Vhs regensburger land“. Foto: steFan lex

http://www.vhs-regensburg-land.de/
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Regensburg (RL). Da Computer-Kenntnisse im
Alltag eine immer größere Rolle spielen, bietet
das Sachgebiet Senioren und Inklusion des
Landkreises Regensburg gemeinsam mit Alfred
Lechermann, Mitglied des Seniorenbeirats der

Gemeinde Sinzing - kleine, individuell gestaltete
Schulungen für die Nutzung von Computer/
Laptop an. 
Ob Anfänger oder Fortgeschrittener, die Kurs-
inhalte sind auf die Teilnehmer abgestimmt.

Bei den kostenfreien Angeboten kann jeder
teilnehmen, der sich ehrenamtlich im Land-
kreis Regensburg engagiert. PC´s stehen im
Schulungsraum des Landratsamtes Regens-
burg zur Verfügung. Der eigene Laptop kann
selbstverständlich auch gerne mitgebracht
werden. 
Übrigens: Falls Sie eine PC-Sofort-Hilfe benö-
tigen, steht Alfred Lechermann neben einer
telefonischen Unterstützung auch vor Ort kos-
tenlos zur Verfügung.

Rückfragen und Anmeldung: Landratsamt
Regensburg, Senioren und Inklusion, Susanna
Hochholzer, Telefon: 0941 4009 - 709 oder E-
Mail: susanna.hochholzer@lra-regensburg.de

Nächste Termine:
September: Donnerstag, 19. September,

sowie Dienstag 24. September

Oktober: Donnerstag, 17. Oktober, sowie

Dienstag, 22. Oktober

November: Donnerstag, 7. November,

sowie Donnerstag 14. November

Dezember: Donnerstag, 5. Dezember, sowie

Donnerstag, 12. Dezember

jeweils von 16.30 bis 18.30 Uhr im EDV-Schu-
lungsraum des Landratsamtes Regensburg, Alt-
mühlstraße 3, 93059 Regensburg.

Kostenfreie PC-Kurse für ehrenamtliche im Landkreis Regensburg 

anzeige

Online-Ausgabe
Die aktuelle Ausgabe zum Download
oder Durchblättern finden Sie online
unter www.wenzenbach-aktuell.de
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keine Angst vorm computer – die kurse von
Alfred lechermann sind leicht verständlich
und individuell gestaltet. 
Foto: susanna hochholzeR/landRatsamt ReGensBuRG

mailto:susanna.hochholzer@lra-regensburg.de
http://www.wenzenbach-aktuell.de/
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Regensburg (RL). Rund 900 Seniorinnen und
Senioren folgten am Montagnachmittag der
Einladung von Stadt und Landkreis Regens-
burg, um gemeinsam einen vergnüglichen
Nachmittag im Glöckl-Festzelt zu verbringen.
Die Seniorinnen und Senioren aus dem Land-
kreis und der Stadt Regensburg erhielten
hierzu vergünstigte Preise für Speis und Trank.
Eröffnet wurde der Seniorennachmittag mit
einer Begrüßung des Seniorenbeiratsvorsitzen-
den der Stadt Regensburg, Josef Mös, der sich
besonders bei der Wirtsfamilie Glöckl für die
außerordentliche Gastfreundschaft bedankte.
Auch Landrätin Tanja Schweiger und Regens-
burgs Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarz-
fischer begrüßten die zahlreichen Gäste und
bedankten sich auch bei den Menschen, die es
den Senioren aus Stadt und Land möglich
machten, zur diesjährigen Herbstdult zu gelan-
gen. Musikalisch untermalten die Veranstal-
tung die „Regenstaufer Musikanten“, bis der
Seniorennachmittag um 17.30 Uhr sein offi-
zielles Ende fand.

im bild v.li.: inge glöckl (Festwirtin), bürgermeisterin
gertrud Malz-schwarzfischer, Josef Mös (1 Vorsit-
zender des seniorenbeirats der stadt regensburg) ,
leonhard resch (technischer betriebsleiter brauerei
bischofshof), landrätin tanja schweiger und Alfred
glöckl (Festwirt) - im hintergrund die regenstaufer
Musikanten Foto: susanna hochholzeR/lRa ReGenBuRG

Seniorennachmittag auf der Herbstdult im glöckl-Festzelt

Barrierefreie und
rollstuhlgerechte
Wohnungen im
Landkreis
Sehr geehrte Wohnungseigentümer und
Wohnungssuchende, das Landratsamt
Regensburg will im Rahmen einer
Umfrage das Angebot und die Nachfrage
von barrierefreien und rollstuhlgerechten
Wohnungen im Landkreis ermitteln. 
Wir würden Sie daher bitten uns mitzutei-
len, wenn Sie eine derartige Wohnung
anbieten oder suchen. Dadurch kann der
Landkreis Sie, als Wohnungsanbieter
dabei unterstützen, Ihre Wohnung
bedarfsgerecht zu vergeben und Sie als
Wohnungssuchende können herausfin-
den, ob Möglichkeit bestünde, dass Sie
trotz Beeinträchtigung weiterhin in Ihrer
Heimatgemeinde leben können. 
Ihr Angebot bzw. Ihre Nachfrage können
Sie gerne an die Inklusionsberaterin
Marion Thätter unter der Telefonnummer
0941 4009-268 oder per E-Mail
marion.thaetter@landratsamt–regens-
burg.de richten.
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